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Neueſte Ereigniſſe
Jn Kiel ſand am Freitag in Gegenwart des Kaiſers die Vereidigung
der Marinerekruten ſtatt

Der deutſche Botſchafter Frhr Speck von Sternburg hielt auf dem
Jahresbanlett der Newyorker Handelskammer eine Rede über die
deutſch amerikaniſchen Handelsbeziehungen

für

Jn Rußland ſcheint wegen des Geſetzentwurfes betr die Erweiterung

der

Die bekannte Frauenrechtlerin Dr Anita Augspurg wurde wegen Be
leidigung der Hamburger Polizeibehörde vom Landgericht zu 200 Mk

Geldſtrafe verurteilt

Durch ein Unwetter wurden auf den großen amerikaniſchen Seen viele
Schiffe zerſtört und Menſchenleben vernichtet

Zum Totenfeſt
t Halle 24 November

Am hundertjährigen Gedenktage der Unglücksfchlacht von Jena
vidmete auf dem Gottesacker von angeſichts des dort er
richteten Monumentes Generalfeldmarſchall Eraf Häſeler eindringliche
ind herzliche Worte beſonders den Geſallenen die im allem Leid und
ſchwerer Not ihre Pflicht bis zum äußerſten taten obwohl ſie vor ihren
Augen das Ungemach der harten Niederlage erblickten Jhre Taten ſollten

wo ſprach der Feldmarſchall für uns die Mahnung zur Pflichttreue und
Nusdauer in trüben Zeiten ſein ihre Feſtigkeit ſollte in uns das Verzagen
jindern Das waren goldene Worte deren wir auch heute gedenken denn
jeder Mann der im Schoße der Erde ſchlummert hat der Allgemeinheit
ſeinem ganzen Volke gedient wenn er in ſeiner Aufgabe aushielt bis zum
letzten Hauche Der Leib zerfällt in Staub aber was einſt die Lebenden
mit ringender Seele und kraftvoller Zähigteit geſchaffen das ſind Bauſteine
für den ewigen Tempel des Menſchentums

Unſere chriſtliche Lehre kündet uns die Auferſtehung und das Leben
Darauf bauen wir darauf ſtützen wir unſere Heilshoffnungen Und es
liegt ein heiliger Drang in dieſem Glauben der uns hinaushebt über
alle gramvollen Deuteleien Aber das Scheiden von lieben Mitmenſchen
und teuren Angehörigen tut uns doch weh die Trennung von großen
Geiſtern und führenden Perſönlichkeiten des Volkes weckt unſeren Schmerz

Teilnehmend ſtehen wir an den Hügeln unter denen wackere Zeitgenoſſen
ruhen die das Leben auffaßten wie es ſein ſoll als einen unermüdlichen
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durch den widerlich näſelnden Ton machte die Rede für den
Aſſeſſor anfänglich unverſtändlich Doch nicht lange blieb er
über ihren Sinn im Unklaren Der hämiſche Bube vor ihm
wagte es ſeinen Beſuchen in dieſem Hauſe unlautere Abſichten
auzudichten Außer ſich vor Empörung ballte ſeine Hand ſich
zur Fauſt er erhob ſie unwillkürlich ein tödlich beſchimpfendes
Wort trat auf ſeine Lippen da gab ihm die unſagbare Gering
ſchätzung in Bothos letzten Worten die momentan entflohene
Beſonnenheit zurück Kein Schlag in das Geſicht des frechen
Verleumders ſollte ſeine Hand beſudeln ebenſowenig verdiente

die ſinnloſe Beſchuldigung eine Entgegnung ein einziges
abwehrendes Wort hätte Ernſt vor ſich ſelbſt entwürdigt Mit
einem Blick voll unbeſchreiblicher Verachtung auf den Oſſizier
ergriff er ſeinen Hut und verließ ſtolz erhobenen Hauptes das

M Zmmer ein lautes höhniſches Lachen ſchallte ihm nach es
machte Fernbachs Blut abermals wallen doch wieder bezwang
er ſich Um der edlen Hausfrau und der liebreizenden Livia
willen durfte er die ihm reichlich gewährte Gaſtfreundſchaft
ihres Hauſes das er an dieſem Tage zum letztenmal betreten
hatte nicht verletzen Auf der breiten Türſchwelle prallte er
mit Horſt der eben ins Haus treten wollte zuſammen

Du rief verwundert Jngenhoff Wohin ſo eilig Du
willſt doch micht ſchon wieder gehen

Ja es iſt Zeit ich muß fort
Die in unſicherem Tone ger ur nelte Antwort erregte Horſts

Aufmerkſamkeit Warſt Du denn ſchon lange oben Ah
ich erinnere mich unſere Damen ſind nicht zu Hauſe Hat
man Dich etwa allein gelaſſen Verzeih Fernbach mußte ich
mich auch gerade heute verſpäten Aber lieber Alter nun
kommſt Du ſelbſwerſtändlich mit mir zurück Jngenhoff

Am Wechſelſpiel des Lebens

Sonntag 25 November 1906
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n vvvwwzvDienſt zum Beſten aller Denn unmöglich können das Wohlergehen des
einzelnen nud das der Geſamtheit von einander getrennt werden Ein
Körper iſt krank auch wenn nur ein Glied nicht geſund iſt und je länger
wir es leiden laſſen um ſo mehr leidet der ganze Körper Ruhe und
Frieden nach hartem Lebenskampfe haben alle gefunden die den ewigen

Schlaf ſchlummern ihnen nicht nachzuſtehen wie ſie zu ringen und zu
kämpfen bis unſere Stunde ſchlägt das iſt die Aufgabe und Mahnung
die unſerer harrt die an unſer Ohr klingt

Wir ſchmücken die im ſahlen Licht des Herbſttages doppelt öden Hügel
mit Kränzen und Blumenſchmuck ſie ſind eine Ehrung für die Schlafenden

ein Gelübde von den Darbringern Mitleidlos nennen wir wohl den Tod
daß er traute Bande ohne Erbarmen lIöſt junge hoffnungsreiche Menſchen

kinder allzujäh jener Nacht zuführt der kein Tag mehr folgt Wir hadern
dann wohl mit dem Geſchick aber wir hadern nur weil uns armen Sterb
lichen die Gabe verſagt iſt zu erlennen was uns rechter Segen was
uns harte Plage iſt Das Leben ſtrent ein reiche Laſt an Mühſeligkeiten
ans zu hart mögen ſie oft für einen unter ſchwerem Joch Leidenden
werden das ihn zuſammenbrechen läßt Dann wird der grimme Schnitter
zum ſanften und milden Wegweiſer der dahin führt wo es ein Ausruden
gibt das nimmer endet

Stille Gedanken ziehen am Totenſonntage auf dem Gottesacker durch
Herz und Sinn Viel Lebensluſt und Lebensfreude herrſchen in unſerer
Zeit nicht ſelten losgelöſt von einer heilſamen Gebundenheit Das Leben

iſt lang das iſt ein Troſt im zielloſen Dahinbrauſen durch all die Jahre
Bis es dann ſo weit iſt daß aus dem vollen Sonnentag unſeres Daſeins
es Abend werden will Dann fragen wir wohl was hatten wir in all
den laugen langen Jahren Einen tieſen Trunk nach dem anderen
haben wir wohl aus dem Freudenbecher des Lebens genommen aber

was iſt geblieben für die Zeit wo der Körper müde wird die
Hand ſchwach

Leben iſt tätig ſein Unſer freudiges und erſprießliches Schaffen hält
uns die Luſt und die Freude am Daſein friſch unter ſetnem Schutze
wächſt die Zufriedenheit Sie gibt dem Leben ſein volles Recht
und ſie hält uns friſch und erſtrebenswert was das Leben bietet So
wandeln wir dahin ob all unſer Wollen ſich erfüllt das iſt uns nicht
eine Sorge denn Menſchentroſt iſt es ſchon redlich gewollt zu haben

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 24 November Hofnachrichten Geſtern vormittag
beſichtigte der Kaiſer die Deutſchland und begab ſich gegen 12 Uhr
an Land wo er von der Marine Akademie aus mit dem Prinzen
Heinrich im offenen Wagen nach dem Exerzierhaus zur Vereidigung
der Rekruten ſjuhr Der Kaiſer hielt eine Anſprache in der er die
Soldaten an eine Epyode aus der Schlacht von St Privat erinnerte um
den Wert des Glaubens zu beweiſen Ferner betonte der Monarch er ſei
feſt überzeugt daß er ſich auf ſeine blauen Jungens verlaſſen könne

Berliner Blätter melden daß der Kaiſer dem Sentior der
Berliner Juriſtenfakul tät Geheimen Juſtizrat Profeſſor Dr Heinrich
Dernburg die große goldene Medaille für Wiſſenſchaft ver
liehen hat

Jn der neueſten Nummer der Zukunft erzählt Mari
milian Harden unter dem Titel Dies irae Der Tag des Zornes
als Momentaufnahme wie der Kaiſer die Geburt ſeines Enkels
erfuhr Juli 1906 Die Kronprinzeſſin hat ihrem Mann einen Knaben
geboren Den Kaiſer der auch diesmal der erſte Gratulant ſein möchte

mit ſich zu führen aber der Aſſeſſor trat raſch zurück
Auf keinen Fall ſtieß er ſchwer atmend hervor Laß

mich gehen lebe wohll
Nicht doch lieber Freund Horſt vertrat ihm den Weg

ſein Haupt herabneigend blickte er dem Aſſeſſor forſchend ins
Geſicht und nun erſt ſoweit es das im Hausflur herrſchende
Dämmerlicht geſtattete die auffallende Bläſſe gewahrend fügte

S dringend mit halb ſchmerzlich halb drohend klingender
Stimme hinzu

Ernſt was iſt Dir Hat man gewagt Dich zu beleidigen
Sprich ich bitte Dich

Morgen wann Du willſt nur jetzt laß mich gehenl
Ungewöhnlich heftig riß Fernbach ſich los im nächſten

Augenblick fiel die ſchwere Haustür geräuſchlos hinter ihm zu
Emen Moment ſtand Jngenhoff unſchlüſſig Sollte er dem
tieferregten Freunde nacheilen oder war es geratener ihn
zunächſt ſich ſelbſt zu überlaſſen und an anderer Stelle Auf
ſchluß zu begehren Er war nicht im Zweifel wo er ihn zu
juchen hatte Schnell mit ſich im Reinen ſchritt er gedanken
voll an dem alten Portier der ſich während des kurzen Zwie
geſprächs der beiden Herren diskret in den Hintergrund ſeiner
Loge zurückgezogen hatte ohne den ſonſt immer freundlich
geſpendeten Gruß vorüber erſtieg langſam die teppichbelegte
Treppe und begab ſich ſofort in den Salon

Botho ſtand an einem der Fenſter auf die Straße ſpähend
Kaum hatte er das raſche Oeffnen und Schließen der Zimmer
tür gehört als er ohne ſich umzuwenden lachend rief Magſt
Dich bei mir bedanken Papa Hoffe ſind den gelehrten
Federfuchſer nun für immer los

Jäh aufflammender Zorn trieb Horſt eine Blutwelle ins
a Alſo Vater und Bruder ſtanden im Komplott gegen

ach

Darf ich wiſſen fragte er ſich mühſam beherrſchend
wen Du unter jener Bezeichnung verſtehſt

wollte ſeinen Arm unter den des Freundes ſchieben um ihn
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hat auf der Hochſommerreiſe die frohe Kunde noch nicht erreicht
Als er in Bergen landet kommt Oskar Stuebel der beim
norwegiſchen König beglaubigte Geſandte des Deutſchen Reiches mit dem
Konſul an Bord der Hamburg Herr Stuebel der an dem Abſchluß
ſchlechter Verträge und an mancher anderen tropiſchen Torheit mitſchuldig
iſt hat ſeit die Kolonialſkandale die Welt mit Lärm und Stank erfüllen
den Monarchen nicht mehr geſehen und am furchtbaren Tag des Gerichts
nun das Köpfchen verloren Trotz der Vorbildung als Mathematiker und
Jnriſt zittert er vor der erſten Begegnung mit dem Allmächtigen der ihn
ſeligſprechen und verdammen kann Wird aber gnädig empfangen und mit
ſeinem Begleiter zur Mahlzeit geladen Als das Tiſchgeſpräch einen
Augenblick ſtockt ſagt der Konſul Der reiche Flaggenſchmuck der Stadt
wird Eurer Majeſtät gezeigt haben welchen Anteil die Bevölkerung an der
Geburt Allerhöchſtihres Enkels nimmt Der Kaiſer ſchlägt mit der

Fern auf den Tiſch daß die Teller und Gläſer klirren Enkel
ulenburg Und zu dem neben ihm ſitzenden Geſandten Mann

Und das erfahre ich jetzt erſt Alles blickt entſetzt auf den
armen Oskar Der iſt weiß wie ein Tafeltuch ſchlottert in ſeinem
Galakleid und ſtammelt endlich An Land liegen auch ſchon
ſehr viele Depeſchen Wilhelm wird dunkelrot ſpringt auf beſiehlt
allen ſitzen zu bleiben läuft in ſein Rauchzimmer und dämpft bei der
Zigarette langſam den Zorn Jn aller Haſt muß ein Bote die Depeſchen
holen Ungefähr vierhundert ſind s noch nicht einmal ſortiert Oben
auf liegt der Glückwunſch den Freund Abdul Hamid geſchickt hat
Die Höflingsſchar im Kreiſe bebt noch von der Erregung Doch
der Kaiſer iſt ſchon wieder bei gutem Humor nimmt ein Depeſchen
ſormular und ſchreibt ſchnell an den Kronprinzen Erfahre
ſoeben durch den Sultan daß Dir ein Sohn geboren iſt
Und ſo weiter Würdigt Herrn Stuebel aber keines Blickes mehr und
läßt keinen Zweifel darüber daß dieſem Mann das Todesurteil geſchrieben
und unterzeichnet iſt Der Unſelige muß an Bord bleiben Niemand
ſpricht mit ihm Allen iſt er Luft Und während das Schiff nordwärts
ſchlingert dann ſtampft hat er zum Nachdenken Muße und lernt erkennen
daß die eine Verſäumnis ihm mehr geſchadet hat als alle Sünden die er
als Direktor der Kolonialabeilung ungefühnt ließ

Jn Berliner amtlichen Kreiſen faßt man die Lage in
Marokko vollkommen ruhig auf Die ſogen ſpaniſch franzöſiſche Aktion
erweiſt ſich als nichts anderes als die Vorbereitung zu den Polizei

e h Jm übrigen bedauert man dieerend der auslätidſſchen e nur geeignetun Unfrieden und Verſtimmung in die marokkaniſche Bevölkerung zu

tragen

Die h laubt im Gegenſatz zu dem Organ der
Bündler den neuen Landwirtſchaſtsminiſter von Arnim Triewen mit
Vertrauen aufnehmen zu dürfen Anknüpfend an die amtliche Mitteilung
des Staatsanzeigers ſagt ſie Der neue Landwntſchaftsminiſter hat in
der langjährigen Verwaltung ſeines Beſitzes und den dabei erzielten Er
folgen den Beweis einer hervorragenden land wirtſchaftlichen Be
fähig ungerbracht die in Verbindung mit einem bewährten Organijations
talent ihm eine leitende Stellung in der Deutſchen Landwirtſchaftsgeſell
ſchaft verſchafft hat Auch mit den für die Landwirtſchaft ſo wichtigen
wafſſer wirtſchaftlichen Fragen hat er ſich in Vertretung der Intereſſen
der Oderniederung ſowie als Mitglied des früheren Waſſerausſchuſſes durch
aus vertraut gemacht Nimmt man dazu die zum Teil langjährige Tätig
keit im Landeseiſenbahnrat im deutſchen Landwirtſchaftsrat und im Landes
ökonomtetollegium ſo wird man der Wirkſamkeit des neuen Miniſters mil
Vertrauen entgegenſehen können

Fürſtbiſchof Kardinal Kopp hat wie ſchon kurz gemeldet
am Donnerstag eine Reiſe nach Rom angetreten Man geht wohl nicht
fehl wenn man die Berufung des Kardinals nach Rom mit dem Wunſche
des Papſtes über die Polenfrage einen authentiſchen Aufſchluß zu er
halten in Zuſammenhang bringt Die L N bemerken zu der Reiſe

Ob gerade Herr Kopp geeignet iſt dieſen Aufſchluß unparteiiſch zu geben
iſt die Frage Wenn er ſich auch ſtets peinlich bemühte nach außen hin
ſich den polniſchen Machinationen fern zu halten ſo wird er doch innerlich
ſich kanm auf einen polenfeindlichen Standpunkt ſtellen ſondern ſchon aus
Rückſicht auf Stablewski für deſſen Propaganda Stimmung machen

Beim erſten Ton der tiefen Stimme lief ein ärgerliches
Zucken über Bothos Geſicht Fataler Jrrtum den er da im
Glauben Papa ſei der Eintretende begangen Natürlich
war Horſt muß der Teufel ihn den Andern auch gerade in
den Weg führen bereits unterrichtet Dies ſchnell erwägend
begnügte ſich Botho ohne ſeine Stellung zu verändern mit
einem geringſchätzigen Achſelzucken Jm nächſten Augenblick lag
Horſts Rechte ſchwer auf ſeiner Schulter und drohend ſchrie
ihm des Bruders Stimme ins Ohr

Habe die Güte meine Frage zu beantworten
Oho Hand weg Botho befreite ſich durch einen heftigen

Ruck Nun Auge in Auge mit dem Bruder fuhr er gelaſſen
mit überlegenem Hohn in ſeinen Mienen fort

Spielen wir doch nicht miteinander Komödie Beabſichtige
übrigens nicht zu leugnen Habe Deinem verehrten Freunde
quaſi das Haus verboten weil er ſich erdreiſtet unſerer Livia
nachzuſtellen verdreht ihr den Kopf mit allerlei Lie

Nicht weiter oder ich vergeſſe daß Du mein Bruder biſt
unterbrach ihn Horſt ſeine momentane Erſtarrung über die
bodenloſe Gemeinheit der erfundenen Lüge gewaltſam abſchüttelnd

mit Donnerſtimme Hat Dein unmotivierter Haß gegen Fern
bach Dich verführt ihn in nichtswürdiger Weiſe zu beleidigen
ſchuldeſt Du ihm unverzüglich Abbitte

Dem Schreiberknecht Votho lachte hell auf biſt Du
verrückt

Horſt wurde kreidebleich
faktionsfähig

Pah der
Hüte Deine Zunge

Aſſeſſor Fernbach iſt ſatis

Jch warne Dich
Wovor Spreche Dir das Recht ab Dich in Dinge zu

miſchen die Dich nichts angehen näſelte Botho hochmütig
Meinſt Du oder verkennſt Du abſichtlich die Sachlage

Laß Dir geſagt ſein Als Ferubachs Freund ſehe ich die ihm
widerfahrene Beleidigung als mir geſchehen an darum ninim
Dich in acht
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well DonJm Grunde ſollte es uns ja übrigens abſolut gleichgültig ſein was man
in Rom über die Polenkiage redet und denkt Aber ſeider neigt ja der
Berliner Kurs dazu vor Rom Kotau zu machen und aus dieſem Grunde
dürfte auch der Beſuch des Herrn Kopp im Vatikan nicht ohne Bedeutung
für die Haltung der preußiſchen Regierung in der Polenfrage ſein

Eine Wendung in der Braunſchweigiſchen Frage ſollte
wie wir im Telegrammteil der geſtrigen Nummer nach einem Berliner
Blatte meldeten eingetreten ſein indem ſich der Herzog von Cumberland
zu weiteren Zugeſtändniſſen bereit erklärt hätte Dazu ſchreibt nun
die Magdb Ztg Gegenüber irreführenden Meldungen von welfiſcher
Seite über die Stellung des Herzogs von Cumberland braunſchweiglſchen
Thronfolgefrage möchten wir feſtſtellen daß ſich in der Lage an und für
ſich nichts geändert hat Die preußiſche Regierung hat dem Herzog
gegenüber die Bedingungen unter denen ſie ſeine Thronbeſteigung an
erkennen kann im Vertrauen mitgeteilt Daß dieſe Bedingungen im vollen
Einklange mit der bisherigen Hali Preußens in der braunſchweigiſchen
Thronfolgefrage ſtehen braucht wohl nicht erſt hervorgehoben zu werden
Gleichzeitig iſt dem Herzog zur Amwort eine Friſt bis zum
2 Februar 1907 geſtellt worden Bis jetzt hat er noch nicht geantwortet

Die Tägl Rdſch bemerkt zu dem Gerücht Sollte das zutreffen ſo
würde Preußen das nach allem Vorangegangenen ganz unverſtändliche
Entgegenkommen gezeigt haben ſeinerſeits dem Herzog die Bedingungen
für die Zulaſſung des jüngeren Cumberländer Prinzen zu ſormulieren
anſtatt es dem Herzog zu überlaſſen die Form zu finden die den be
rechtigten Anſprüchen Preußens genügt Allerdings beſteht ja die Möglichkeit
daß die preußiſchen Bedingungen eine Faſſung erhalten haben die eine

e Sicherheit gegen ein Wiederaufleben der welfiſchen Umtriebe
eten

Ueber die gegen die Fleiſchteue rung zu ergreifen deu
Maßnahmen ſind ſich wie die Köln Ztg in einem Berliner Tele
gramm meldet die maßgebenden Regierungskreiſe noch immer nicht
ſchlüſſig geworden Es ſteht aber zu erwarten daß mit dem Amtsantritt
des neuen Landwirtſchaftsminiſters die Erledigung der Fleiſchnotſrage
ein raſches Tempo einſchlagen wird Die P Lage würde allerdingsé
falls das in den letzten Tagen eingetretene Sinken der Schweinefleiſchpreiſe
anhalten würde ein anderes Geſicht annehmen Die Schweinepreiſe
ſind im Durchſchnitt unter den Preis von 65 Mk geſunken den
man im allgemeinen für die Mindeſtgrenze bei Anſatz des Zolls und
des Verluſtwagniſſes erachtet Auch hat ſich der Unterſchied zwiſchen
den inländiſchen Schweinepreiſen und den augenblicklichen Preiſen in
den Nachbarländern die für die Einführung in Betracht kommen in
den letzten zwei Wochen immer mehr ausgeglichen Es winde daher
nach dem rheiniſchen Blatte zu begreifen ſein wenn die Einfuhr
lebenden Viehs bei dem die Gefahr einer Seucheneinſchleppung
auch bei großen Vorſichtsmaßregeln ſich nicht völlig beſentigen
laſſen wird von der Regierung jeßt weniger in Betracht gezogenwürde als andere Maßnahmen Man ſollte das Augenmerk n ie
Erleichterung der Einfuhr von friſchem und vor allem von ge
frorenem Fleiſch richten und dieſe Einſuhr ſchleunigſt von allen ſie
ohne zwingenden Grund erſchwerenden Beſtimmungen befreien Die
agrariſche Rheiniſche Volksſtimme fordert die rheiniſchen Stadtverwaltungen
ſowie die Arbeiterverbände auf durch Errichtung eigener Schlächtereien die
hohe Preisſpannung zwiſchen 60 Pf durchſchnittlichem Einkaufspreis und
1 Mk durchſchnittlichem Verkaufspreis bei Schweinen zu verhindern Sollte
in den nächſten Tagen der Verkaufspreis nicht zurückgehen und dige ge
nannten Verbände nicht die vorgeſchlagenen Einrichtungen treffen ſo hkeibe
den Bauerverbänden nichts übrig als ſelbſt Schlächtereien und
Verkauſsläden in den Städten einzurichten Der Deutſche
Fleiſcherverband hat an den Reichskanzler und die Miniſterien
ſämtlicher Bundesſtaaten Eingaben gerichtet in denen er erneut um
Erleichterung der Vieheinführung bittet und aufs entſchiedenſte
von der Errichtung der Grenzſchlachthäuſer abrät

Die genauen Vorarbeiten zur Durchführung des
preußiſchen Waſferſtraßengeſetzes ſind wie der Voſſ Zig aus
uverläſſiger Quelle mitgeteilt wind jetzt ſo weit gediehen daß nach Feſtſelung des Befamtplanes deſſen landespolizeiliche Prüfung noch in dieſem

Jahre erſolgen kann Die zuſtändigen Regierungapräſidenten haben die
Pläne zur öffentlichen Kenntnis zu bringen und Einlprüche eingehend zu
prüfen Nach der Ausarbeitung der Entwürfe werden dann die Ver
dingungen für die auszuführenden praktiſchen Arbeiten erfolgen

Fräulein Dr Anita Augspurg wurde am Freitag nach
mehrtägiger Verhandlung von der Strafkammer des Hamburger Land
gerichts wegen Beleidigung der Hamburger Polizeibehörde zu
200 Mark Geldſtrafe oder 20 Tagen Haft und zur Tragung der Koſten
des Verfahrens verurteiit

Der ſozialdemokratiſche Redakteur Hauth iſt wegen
Fahnenflucht verhaftet worden Er war ſrüher Lehrer hat ſeine ſechs
Wochen abgedient ſich aber dann einer Nachübung durch Entfernung ins
Ausland entzogen Die deswegen gegen ihn erkannte Geldſtrafe hat er
ſ Zt bezahlt Jetzt nach 12 Jahren iſt er aus der Schweiz ausgewieſen
und hat in Karlsruhe Stellung genommen aber die milnäriſchen Liſten
werden ſehr genau geführt und jo ereilte ihn ſein Schickſal

Orient
Bombenexploſion in Pera

Aus Konſlantinopel wird unterm 23 gemeldet Am Donnerstag
vbend explodierte in Pankaldi einem Vorort von Pera eine Bombe
Wie man glaubt iſt ſie von Armeniern gelegt worden Eine
weitere Meldung beſagt Es iſt noch nicht aufgetlärt ob bei der Bomben
exploſion die Bombe geworfen wurde oder ob ſie beim Transporte
explodierte Die Exploſion erſolgte in der Nähe der armeniſchen
Apotheke in der Haupiſtraße wo viele Armenier wohnen Ein vorüber
gehender Paſcha wurde leicht verwundet Eine Blutſpur führte zur
Verhaftung eines Armeniers Die Fenſter der nächſtgelegenen
Häuſer wurden beſchädigt ſonſt wurde kein Schaden angerichtet Heute

c WGeneralAnzeiger fur Hulle unvo ven wanaltreis
vielenacht fanden zahlreiche Durchſuchungen von Hänſern ſtait

Armenier wurden verhaftet

Rußland
Zur Jndenfrage

Der im Miniſterrat eingebrachte r auf Erweite
rung der Rechte der jüdiſchen Bevölkerung geſtattet wie die

Strang meldet den Juden den Aufenthalt in den Dörfern des An
ſiedelungsbezirks und die Freizügigkelt innerhalb dieſes n
Außerdem wird ihnen die Pachtung von Ländereien die St
Kirchen und Dorfgemeinden gehören geſtattet Jm d wo
den Juden bisher der Aufenthalt unterſagt war wird di gewiſſen
beſtimmten Kategorien der Juden wie dieſes in den inneren
Gouvernements der Fall iſt erlaubt werden r lauter wird der
Proteſt der Ruſſiſchen Leute gegen die Judenvorlage Der Mos
kauer ruſſiſche Klub richtete an den Zaren ein Telegramm worin er
dieſen anfleht die ruſſiſchen Bauern vor der Knechtung durch die Juden
zu bewahren Die Ruſſiſchen Lente drohen einmütig mit Pogroms
wenn der im Miniſterrat eingebrachte Geſetzentwurf genehmigt werde

Rußkoje Snamja das Organ der Ruſſiſchen Leute führt der Regierung
u Gemüte die Zulaſſung der Juden zum Dongebiet könne dahin führen
aß die Regierung zwiſchen Juden und Koſaken werde wählen müſſen

Die jüdiſche Answanderung
Aus Warſchau wird berichtet Die jüdiſche Auswanderungs

bewegung hat in der letzten Zeit einen ſehr beträchtlichen Umfang an
genommen Nach zuverläſſigen Quellen ſind im letzten Jahre aus
Rußland nicht weniger als 250000 Juden ausgewandert Der
zwanzigſte Teil der ganzen jüdiſchen Bevölkerung Die Mehrzahl dieſer
Bedauernswerten gibt den letzten oft erbettelten Groſchen dahin um nach
Amerika gelangen zu können von wo ſie aber da ſie die Cinwanderungs
vorſchriften nicht kennen vielfach mit demſelben Schiffe zurückgeſchickt
werden Um nun dieſen Aermſten beizuſtehen wurde in Warſchau ein
Warſchauer Jnformations Bureau für Auswanderer eingerichtet

Großbritannien
Noch iſt Polen nicht verloren

Einen offenen Brief an den Kaiſer Wilhelm veröffentlicht dem
H A zuſolge der bekannte polniſche Schriſtſteller Heinrich Sienkiew iez

der Verfaſſer des vielgeleſenen Romans Quo vadis Er hat ſeinen
Brief offenbar an alle Londoner Blätter geſchickt aber nur Morning
Poſt und Standard haben davon Notiz genommen Jene bringt nur
einen kurzen Auszug während Standard den Brief im Wortlaut abdruckt
Der Jnhalt des Schreibens zeigt daß die übrigen Blätter durchaus recht
taten den Abdruck abzulehnen denn dieſer Brief in dem doch ein Pole
jür ſein Vaterland eintreten will enthält nur Phraſen Es wird darin
geſagt die polniſche Nation habe ebenſo wie der Kaiſer das Recht von
Gottes Gnaden zu leben Unter des Kaiſers und ſeiner Miniſter Regierung
gehe es den Polen ſchlechler als je zuvor Der Brief iſt nicht nur unſach
lich ſondern was ſür einen Schriftſteller von Sienliewicz Bedeutung merk
würdig iſt langweilig Morning Poſt teilt mit dieſer Brief werde auch
in allen Pariſer Zeitungen veröffentlicht werden Es bleibt abzuwarten
ob die Pariſer Blätter einen beſſeren Geſchmack haben werden als die beiden
Londoner Zeitungen

Amerika
Deutſch amerikaniſche Handelsbeziehnngen

Der deutſche Botſchafter Speck von Sternburg hat um die
von beiden Seiten eingeleiteten Verhandlungen zur Beſſerung der deutſch
amerikaniſchen Handelsbeziehnngen zu unterſtützen in Waſhington wieder
einmal in einer Rede auf alle jene Momente hingewieſen welche dieſem
bedeutungsvollen Ziele förderlich zu ſein ſcheinen Aus Newyork wird
darüber gemeldet Auf dem Jahresbankett der hieſigen Handeiskammer
an dem der deutſche Botſchafter als Ehrengaſt teiluahm führte dieſer in
Erwiderung eines auf die Gegenſeitigkeit der Handelsbeziehungen zwiſchen
Deutſchland und Amerika ausgebrachten Trinkſpruches folgendes aus Die
Worte des Präſidenten Rooſevelt an die deutſchen Veteranen am
12 April ds Js zeigten am beſten die jetzigen Beziehungen zwiſchen
den beiden Ländern Judem der deutſche Botſchafter dann auf die

ſtoriſche Freundſchaft zwiſſchen Preußen und Amerika hinwies die

abe äußerte er wörilich Während der Jahre die i Amerika zu
gebracht habe beobachtete ich häufig daß wenn Gott und die Natur je
mals drei Nationen für dauernden Frieden und Freundſchaft miteinander
beſtimmten dies Deutſchland Großbritannien und Amerika
ſind Deutſchland vergeſſe nicht fuhr der Botſchafter fort die durch
Profeſſor Burgeß übermittelte Botſchaft Rooſevelts und des Kaiſers Ant

wort Jn den weitgehendſten diplomatiſchen Aktionen ſehe man den
Kaiſer und Rooſevelt dieſelben Wege gehen eine Politik die den
vollen Beifall des amerikaniſchen Volkes geſunden habe weil ſie eine
Politik des Friedens und auf Vernauen baſiert ſei Wenn man frage
wo Deutſchland und Amerika getrennt ſeien ſo ſei dies doch nicht eiwa
in Handelsbeziehungen der Fall Amerikas Proſperität bedeute auch
Deutſchlands Proſperität und die Handelsbeziehungen beider Länder
wüchſen täglich Wenn nun ein Handelszuwachs ſtattfinde bei Uneben
heiten in den beiderſeitigen Zollſyſtemen wieviel größer noch würde der
Handelszuwachs ſein nach Beſeitigung dieſer Unebenheiten Deutſchland
befürworte die offene Tür überall und ſuche einen Ausgang für ſeine
wirtſchaftlichen Kräſte wo immer das innerhalb der zuläſſigen Grenzen
des kommerziellen Wettbewerbs möglich ſei Deutſchland lade Amerika zu
engeren Han delsbeziehungen ein es erblicke in der Entſendung
der Tarif Kommiſſion ein aufrichtiges Bemühen der Regierung in
Waſhington eine Beſſerung der Handelsbeziehungen herbeizuführen Der
Botſchafter ſchloß mit den Worten Hoffen wir daß die großen Seg
nungen die Waſhington und Friedrich der Große ihren Ländern durch

Erlaube daß ich die überflüſſige Warnung an Deine
Adreſſe richte gab Botho hämiſch zurück

Bei Golt Horſt richtete ſich höher auf er überragte
den jüngeren Bruder faſt um Kopfeslänge ſeine Augen
ſprühten wahre Zornesflammen weigerſt Du Dich Deine

Deine Uebereilung zu redreſſieren ſo
Hier wurde der unerquickliche Bruderſtreit der in ſchneller

Kede und Gegenrede ſich in gefährlicher Weiſe zuſpitzte durch
das unerwartete Erſcheinen Frau von Jngenhoffs unterbrochen
Von ihrem Ausgange heimkehrend mußte ſie auf dem Wege
nach ihren Zimmern am Salon vorüber Sie erſchrak als
ſie einen lauten heftigen Wortwechſel vernahm ihm ein
Ende zu machen trat ſie raſch ein

Die Generalin erreichte ihren Zweck Jhre Söhne waren
zu wohlerzogene Kavaliere als daß ſie es gewagt hätten in
Gegenwart der Mutter ihren Zank fortzuſetzen Freilich die
Urſache konnte ihr nicht lange verborgen bleiben Botho ver
mochte dabei nicht ſich eines unbehaglichen Gefühls zu erwehren
er wußte Mama ſtimmte mit Horſt überem ſeine Bothos
Schwarzſeherei ſtieß auf ihren entſchiedenen Widerſpruch
Gleichviel er beſitzt einen einflußreichen Bundesgenoſſen in
Papa der vertritt ſeines jüngeren Sohnes Standpunkt

Am Nachmittag des darauffolgenden Tages erſchien Horſt
bei ſeinem Freunde teilte ihm ſein heftiges Renkontre mu
Botho in Kürze mit und fügte im Namen ſeiner Mutter ihre
lebhafte Entrüſtung und aufrichtiges Bedauern über die ihm
widerfahrene Beleidigung hinzu Sie laſſe ihn herzlich bitten
jener Ungezogenheit Bothos kein Gewicht beizumeſſen und ihr
und Liga nach wie vor die Freude zu gönnen ihn in ihrem
Salon empfangen zu dürfen

Jch danke Dir Horſt entgegnete Fernbach bewegt
Dir und Deiner Mutter Daß die verehrte Frau in ihrem

Glauben an mich nicht wankt dient mir zur Genugtunng
Sage ihr die köſtliche Erinnerung an die genußreichen Stunden
die ich die Ehre hatte in Geſellſchaft der Damen zu verbringen
werde nie in meiner Seele erlöſchen

Heißt das warf Horſt finſter ein Du willſt Dich ihnen
von nun an entziehen

Konnteſt Du daran zweifeln Durch Deines Bruders
ſinnloſe Verdächtigungen verſchließt ſich mir Euer Haus

Ernſt das darf nicht geſchehen widerſprach Jngenhoff eifrig
Soll Botho triumphieren obgleich er ſo genau es wußte wie

Du und ich es wiſſen daß er eine Lüge auftiſchte
Lieber Freund verſetzte Fernbach ruhig täuſchen wir

uns doch nicht über Deines Bruders Abſicht Jch bin ihm
aus mir unbekannter Urſache vielleicht weil ich arm und
bürgerlicher Herkunft bin verhaßt er mißgönnt mir Deine
Freundſchaft mein freundſchaftlicher Verkehr mit den Damen
ſeines Hauſes iſt ihm längſt ein Dorn im Auge ſein ganzes
Sinnen iſt darauf gerichtet mich in Eurer Familie unmöglich
zu machen Er wußte ſein ſchlau erſonnener Vorwand verhilſt
ihm endlich dazu Die herrlichen Sonntagsabendel fügte er
da Horſt düſter vor ſich hinſtarrend ſchwieg mit bewegt klingen
der Stimme hinzu wie werde ich die feſſelnde Unterhaltung
mit den teuren Menſchen vermiſſen Ein ſchwerer Verzicht
den mir die Ehre gebietet Jch weiß mein Freund Du
würdeſt nicht anders handeln

Vielleicht doch ſtieß Jngenhoff in gepreßtem Tone hervor
Statt mich ſchweigend zu unterwerfen würde ich meinen Be

leidiger mit der Waffe in der Hand zum Eingeſtändnis ſeiner
bübiſchen Abſicht zwingen Auch Dir er atmete ſchwer ſteht
das Recht der Herausforderung zu

Unzweifelhaft Laß mich Dir bekennen daß in der
erſten zornigen Aufwallung ich nahe daran war blutige
Rechenſchaft von meinem Beleidiger zu verlangen Doch ich
bezwang mich und danke Gott dafürl Jch gehöre wie
Deinem Bruder bekannt iſt aus tiefinnerſter Ueberzeugung
die Du mein Horſt ja bis zu einer gewiſſen Grenze tenſſt zu
den Gegnern des Duellunweſens Wahrlich nicht Feigheit
meine Hand zielt ſicher oder eiwa gar Todesfurcht macht
mich dazu ſondern Abſcheu gegen das eigenmächtige Eingreifenin die ausgleichende göckliche Serechiigtet Fortſeyung jolat

dem re Rooſevelt und dem Kaiſer ihren d n erreicht
S
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weitgehenden Vertrages brachten und die durch dieCharaktere und die Politik Rooſevelts a des Kaiſers ſo geſtärkt worden

ſind immer fortdauern
Die Krönnng des Freundſchaftswerkes

Jn einem Die Krönung des Freundſchaftswerkes betitelten Artikel
ſpricht die New Yorker Staats Zeitung t Uber den deutſchen
Botſchafter wie folgt aus Baron Sternburgs Stellung wird am treff
lichſten illuſtriert durch die mit welcher England heute bei der
Wiederbeſetzung des Poſiens ſeines Botſchafters in Waſhington verfährtes ſoll ein Bann von auſterordentlichem Gewicht er ſoll neben
politiſchem Einfluß genaue Kenntnis der amerikaniſchen Affären und ein
gehendes Verſtändnis der amerikaniſchen Art haden er ſoll ein derartig
ausgezeichneter Mann ſein um dem Vertreter lands in
die Stange halten zu können Das Zugeſtändnis der Londoner Weſt
minſter Gazette daß die e nen zwiſchen dem Präſidenten und dem
deutſchen Botſchafter den Charakter der engſten Jntimität trügen und daß
der Präſident mit Kaiſer Wilhelm in einer von größerem Vertrauen
getragenen Verbindung als mit irgend einem anderen Herrſcher oder Staats
mann in Europa ſtehe iſt von der weiteſttragenden Bedeutung Die
Stellung Baron Sternburgs iſt aber eine ſo vortreffliche ge
worden weil er die amerikaniſchen Verhältniſſe von Grund
aug kennt und der amerikaniſchen Art ein liebevolles Verſtändnis ent
gegenbringt Das wird von der Regierung und von der Preſſe an
erkannt und auch von weiten Kreiſen des amerikaniſchen Volkes denn der
Botſchafter hat noch ſtets ſo oft ſich ihm die Gelegenheit gebdien in
ſeinen Reden vor der Oeffentlichkeit den ten Ton getroffen der an
das Gefühl des Volkes appelliert und er hat den Takt bewieſen
dem gerade der Amerikaner willig Anerkennung zollt Eine gleiche
Stellung nimmt Charlemagne Tower in Berlin ein das mag vielleicht
hier nicht in ſeinem ganzen Umfang bekannt ſein T es ſoll bei dieſerGelegenheit ubdrücuh ſtatiert werden daß Herr das volle ja
unbegrenzte Vertrauen der deutſchen Regierung beſißt und daß er ſich
der perſönlichen Freundſchaft des Deutſchen exfreut der in ihm
nicht nur den öffiziellen Vertreter Amerikas t und ehrt ſondern
ihn auch als Mann ſeiner eigenen Perſönlichkeit halber achtet weil er
ein ehrlicher Mann iſt der es ehrlich meint mit ſeiner Freundſchaft und
weil er ſeine Aufgabe die hiſtoriſchen guten Beziehungen zwiſchen Deutſch
land und den Vereinigten Staaten zu pflegen ernſt nimmt

Lokales
Der Rachdrud unſerer Originalgotal Berichte in unr mit Auellenangade geſtattet

Halle 24 November
Städtiſche Ausſchüſſe

Bau Ausſchuß
Sitzung am Dienstag den 27 November 1906 nachnnttags 5 r im

Beratungszimmer I

den Abſchluß eines

Tagesordnung
1 Endgiltige Bewilligung der zur Anbrin von Verdunkelungsporrihiukgen in je einem Zimmer la Veolleſguien vorgeſehenen

Mittel Kap XIII B II 8
2 Umbau und Erweiterung des Siechenhauſesß
3 Erbauung einer Bedürfnisanſtalt in Glaucha
4 Feſtſetzung eines Bebauungsplanes für das ſüdlich der Crhlwier

ſtraße belegene Gelände

5 Fluchtlinien und r für die Dölauerſtraße
wiſchen Knochenmühle und

nterführung der Thüringer n zur Sia ze2 unner
7 Feſtſetzung eines Bebauungsplanes für das Gelände

Wenn Kohlenplatzes
8 Fluchtimienfeſnetzung für den nördkichen Teil der Hafenſtraße
9 Genehmigung baulicher Veränderungen im Grundſtück Burgſtraße 68

10 Desgleichen im Grundſtück Harz 49
11 Verwendung der Ueberſchüſſe aus Straßenherſtellungen
12 Eingabe betreffend den Erlaß von Straßenausbaulkoſten an der

Hallorenſtraße

Anszeichnung Dem Kaſſenboten Albert Moritz hierſelbſt iſt daß
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Perſonalnachricht Der ſeitherige Gerichtsaſſeſſor Dr Hugo
Schrödter hierſelbſt iſt unter Ernennung zum Regierungsaffeſſor dauernd
zur Staatseiſenbahnverwaltung übernommen

Verſetzt Der Regierungs Steuerſekretär Huth iſt vom I Dezember
ab von Halle a S nach Berlin r worden

Die Handelskammer hat Mittwoch den 28 November vor
mittags 10 Uhr im Tun der Handelskammer Franckeſtraße 5
eine Geſamtſitzung mit folgender Tagesordnung Erſatzwahl für den verſtorbenen Herrn Kommerzienrat Otto im II Wehlbegine Berichterſtatter

Herr Mann Wahl von Mugliedern der Bezirkseiſenbahnräte Magde
burg und Halle Erfurt Berichterſtatter Herr Geheimer Kommerzienrat
Steckner Vereinheitlichung des kaufmänniſchen Fortbildungs ſchulweſens
in Halle a S Berichterſtatter Herr Nauendorf Errichtung einer
Fachtommiſſion für Drogiſten richterſtatter Herr Kommerzienrat
Werther Errichtung einer Fachkommiſſion für Apotheker Bericht
erſtatter Herr o ren Werther Verpflichtung zur Angabe des
Eimnkommens der Angeſtellten auf Grund des Einlommenſteuergeſetzes
Berichterſtatter Herr Rödiger Firmenführung durch Minderkaufleute
Berichterſtauer Herr Syndikus Dr Pfahl Mühlenumſatzſteuer Bericht
erſtatter Herr Leiſter Wunkung der neuen Handelsverträge auf den Ab
ſatz der Jnduſtrie im Auslande Berichterſtatter Herr Reintcke Mit
teilungen Anträge und Verſchiedenes

Stadttheater Am Sonntag geht zum erſten Male in dieſer
Spielzeit Richard Wagners Muſikdrama Die Walküre in Szene Die
muſikaliſche Leitung hat Herr Kapellmeiſter Tittel die v Herr Raven
Die Vorſtellung beginnt bereits um 6 Uhr Am Monmag wird zum
4 Male Die luſtige Witwe gegeben Dienstag findet eine SchauſpielNovität ſtatt die zweiſelsohne größtes Intereſſe finden wird Das

Blumenboot von Sudermann geht an dieſen Tagen erſtmalig in SzeneAm Mittwoch ſteht Die Walküre auf dem epertoir Sonnerdeg
Die luſtige Witwe Freitag Das Blumenboot und Sonnabend ge

langt in vollſtändig neuer Einſtudierung Samſon und Dalila gr Oper
mit Vallet von Saint Sasns mit Herrn Gogl und Frl Grimm in der
Titelpartien zur Aufführung

Neues Theater Am Sonntag findet keine Nachmittag Vorſtellung
ſtatt währenddem abends Heinrich Laubes Komödie Böſe Zungen zur
Auführung gelangt in welchem Werk die Hauptrollen in den Händen der
Damen Helene BensbergMauthner Berneck Sekera Karſten und Tünrcke
ſowie der Herren Deutſchmann Nebel Günther Oiden Wiegner Pap
und Günther liegen Die nächſte Aufführung von Schönthans Novität Klein
Dorrit findet Montag ſtatt Rudoif Chriſtians der gefeterte Berliner
Künſtler der ſich auch hier großer Beliebtheit erfreut beginnt am Dienstag
den 27 November ſein auf zwei Abende berechnetes Gaſtſpiel als Veit in
Oskar Biumenthals Luſtſpiel Der Schwur der Treue welches Stück auch
hier genau in der Jnſzenierung des Berliner Hoftheaters egeben wird
Chriſtians zweites und letztes Gaſtſpiel fällt auf den 29 November und
wird dem Künſtler Gelegenheit geben eine Novität hier einzuführen welche
jüngſt in Berlin außerordentlich gefallen hat Walter Bloems vierattige
Drama Der Jubiläumsbrunnen Der Künſtler wird die von ihm in
Beriin treierte Rolle darſtellen Die nächſte Aufführung des Stücks Das
Land der Jugend findet Mittwoch 28 November ſtatt Der Eibe
von Baskerville ein Sherlock Holmes Erlebnis in vier Akten frei nach
dem Engliſchen von Fred Gibion iſt für das Neue Theater angelkauft
und wird eine der nächſten Noviräten ſein die auf der Mautynerbühne
erſcheinen werden

SchlarBrückner Konzert Frau Profeſſor Nelly Schlar
Brodmann iſt auf einer Konzerttournee in Serbien Konſtantmopel
Bukareſt c ſehc geieiert worden Vom türkiſchen Sultan wurde die
Künſtierin durch ſeinen Hausorden mu Brilanten ausgezeichnet ebenſo
von dem rumäniſchen Königspaar durch einen hohen Orden Außerdem
ſchenkte die Konigin von Rumänien der Künſtlerin ihr Bild und ein
prächnges Nationaitoſtüm Die hohe Frau ließ ſich u a ein Lied dreimal
vorſingen und dankte der Künſtlerin am Schluſſe für den bererteten Kunſt

enuß mit einem Kuſſe vor verſammelter Hoſgeſellſchaft Frau Profeſſor
chlarBrodmann mußte ihr Gaſtſpiel in Bukareſt um einen Tag ver

längern weil ſie vom Königspaar zu einem zweiten befohlen
wurde einea 2 andere Pengeru brachte e h Laira
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cr 206 Sonntag Beneral4nzeiger rür H glüe und ven Gauikrecs 239 November Delle 5e Kammermuſik Daß das am nächſten Dienstag hier jemen erſten gimente 500 verwundete und geheilte Soldaten zugefügrt werden avies en Kammermuſikabend Hilf auch in W Durchſchnitt wurden von 100 Verwundeten S den geheilt ohne daß re Generalſtabes jür die geſamte bewalfnete Macht
andern Anerkennung geht auswärtiger Beſprechung der erſte Verband gewechſelt worden iſt den wurde
hervor in der es hetßt daß es ein in jeder Beziehung genußreicher Abend lebhafter Beifall zu ſeil Darauf wurde auf die Schäden hingewieen Nom 24 November Wolffs Bur Geſtern abend ſand im

den Arno Hilf mit ſeiner wackeren Künſtlerſchar bereitete Schon die durch den Verkauf von Konkurswaren den Gewerbetreibenden erwachſen Ouirinal ein Galamahl zu Ehren des Königs von Sriechenland
nach dem wundervoll geſpielten Andanteſatz aus Mozarts dur Quartett Auf den Bekanntmachungen ſtehe gewöhnlich groß und ſeitgedruckt Kon ſtatt wobei König Vittor E l in Trinkmerkte man wie ſich einer dem anderen willig unterordnete und ſo ein kurswaren und ganz klein darunter und andere Waren letztere 7 r r man Trinijpt ach n
töſiches Zuſammenſpiel aller heraustam Wie aus einem Guß formten werde von dem kaufenden Publitum oft überſehen Konkurswaren Aus daß die überlkeſerte Verwandtichaft der beiden Völker auch in Zukunſt nicht
ſich Rywthmen und Harmonien zu einem Ganzen verkäufe dauern oft em Jahr und noch länger Es ſet damu los vergeſſen werde Der Köntg von Griechenland verſicherte a ſeinem

Zoologiſcher Garten Am Totenſonntag iſt der Garten als ein am eine Täuſchung des Publikums Man müſſe daran Trinkprnch daß Griechenland die Gefühle Jrahent ermidere
ſehr einpfehlenswertes Ziel für einen Spaziergang zu empfehlen noch dazu achten daß nur das ein gerichtlicher kursausverkauf ſet wenn auf den e

t bei dem e deſſen wir uns in dieſem Jahre zu erfreuen Plakaten der Name des Konkursverwalters ſteht Auch auf das Ueber Paris 24 November Meldung des B S Der Tempt
n haben K 7 en de r J a m v bräreer d Bautärigkeit W hingewieſen der würden oft veröffentlicht eine Aeußerung des Königs von Griechenland der

fürchten nd die ermäßigten Eintrittspreiſe von zw ig zu einer beſtimmten Höhe bewilltgt ohne daß die itfähigkeit des den dringenden Wunſch auswrach daß die Mächte ſich der Beeinſtaſſung
en worden Der Axis Hnſch der Tüpfel Huſch von den Eng Bauenden geprüt werde Die Folge ſeten Subhaſtanonen et ländern ſeines lebhaft weiß gefleckten Haarlleides wegen ſo genannt Verluſte für die Bauhandwerker do re M re da hege jür Ererta doienten Eomnthae Gaben t r

am Dienstag ſein Geweih r Die Fleckenzeichnung wird Verein der Liberalen in Halle und dem Saalkreiſe Die ſonſt ſeien Komplikationen unvermetdlich Die Demtſſion des
belanntlich als die Urfärbung der Hirſch und mehrerer anderer Tierarten Tagesordnung der am Dienstag den 27 November adendso 8i Uhr im Prinzen Georg ſer vornehmlich durch die von den Vertretern einiger Mächte
angeſeden als Beweis hierfür iſt die Färbung des Felles vom jungen Ratskeller Vereinszimmer ſtatifindenden Monats tung lautet geübte Einmiſchungspoltik unvermeidlich geworden Der Temps bemerkt

4 Tier bei eben et Ko Wenig d n an d rn v See v 27 9 h hierzu dieſe Worte werde der König in Rom wo der König am Freitag
u e Wandkäfige neuerdings mi großen r Bezirlsparteitag reiſinnigen Volkspartei in els und etwad h See eereen beſetzt Dieſe amüſanten Nager ſind in Süd zu ſtellende Annäge Gaſte ſind wie t eingemoffen iſt Red noch des näheren erörtern

amerika zu Hauſe natürlich nicht wie das bei einer wilden Tierart Halleſcher Bürgerverein Am Mitwoch den 28 ds Mts Paris 24 November Wolff s Bur Jn Wasquehal bei Lille
überhaupt ausgeſchloſſen wäre in ſo mannigfaltiger bunter Färbung abends S Uyr hält der Ausſchuß des Vereins eine Sitzung in am es de der Kirchenmventaraufnahme ſtürmiſchen Auftritten
ſondern einſarbig Die faſt immer in 3 verſchiedenen Miſchungen vor Meißner s Paradies ab mit folgender Tagesordnung Straßenbahn Ein Prieſt tug dkommende Färbung iſt durch Kreuzung entſtanden verhältniſſe Volksſchwimmbad Sonntagsruhe im Handelsgewerbe Feuer Zrieß k ſchlug den Polizetko mm tſſar weil er in der Kirche

n Jm Handwerker Meiſter Verein hielt geſtern abend r wehrdepot im Süden Markwreiüe Markthalle den Hut aufbehalten hatte Er wurde ſofort verhaftet und nach
i Pr Schäd rich einen intereſſanten und belehrenden Vortrag über Mo Evangel Arbeiterverein Die Weſtgruppe hält Montag ihre dem Unterſuchungsgefängnis in Lille gebracht

derne Verwundeten Fürſorge in der Schlacht und im Lazarett Jm J Verſammlung Leirchenfeldſtraße 14 ab Es wird ein Vortrag über das Ko ti 24 Nt Kriege habe das Sannätsweſen nicht ſein Augenmerk allein auf die Ver Rieſengebirge gehalten und eine Beſprechung über die Weihnachtsfeier ſtatt uſtantinopel ooember W K Bei der vor

wundeten en 2 d Betämdinng n als r Tier geſtern in Pankaldi erfolgten Bombenexploſton wurde der Chef derTyphus un t die in eren Kriegen gewaltige Opfer verlangten Der Tierſchutzverein hält ſeine ordentliche Mitgliederverſammlung Geheimpolizei Fehim der an der Stelle vorüberfu leicht verDer n e e Tote e m e ſeien w am r re Iprember abends 81 Uhr im keinen Saale det wundet Man vermutet daß es ſich um einen in derſealiger
da ann an n zu Grunde gegangen Jm evang Vereinshauſes aban Bürgerkriege hatte man 110 000 Tote durch Verwundungen Ermittelt Ans den Lagerräumen des hieſigen Speditions Natur oder einen Racheakt nicht aber um einen politiſchen Anſchlag

7 durch Seuchen 4 z Tote g7 r a P ſei das Ver 7 z u der u Fang bekanntlich mehrfach Schmalz in handele Siehe Ausland Red
hältnis ſchon tiger geweſen Jetzt gebe eine KriegsSannäts erheblichen Mengen geſtohlen Die Spitzbuben fuhren mit Kähnen an die 7 geſternc orduung Den Sanitätsabteilungen mit ihren Milttärärzten werde die Speicher heran erbrachen die verſchloſſenen Schuppen und rollten dann ab e n r r wemnber of Bur a an
Arbeit dadurch erleichtert daß auch Unteroffiziere aus der Linie auf den die Fäſſer in die Kähne Dem Speditionsverein ſind etwa 20 Fäſſer zu u orſta i Oechta vorgenommenen Hausſuchung in der
Sanltätsdienſt vorbereitet und ſämtliche Mannſchaften über die Verwendung je einem Zentner und der Firma Mann 12 bis 15 Fäſſer auf dieſe Weiſe Wohnung eines Schuhmachers wurden 11 Bomben davon S gefüllte

von Verbandpäckchen die jeder Soldat im Kriege bei ſich führen muß entwendet worden Als Diebe ſind jetzt die Arbeiter Dauer und Albrecht 1800 Patronen Gewehre und Revolver beſchlagnahmt Der Schuhmacher
unterrichtet werden Dazu komme die vorzügliche Organiſation der ermittelt worden welche bet der Firma Mann zeirweife auch bei dem und zwei ſeiner Mieter die keine Päſſe beſaſſen wurden verhaſtet
Sanitärstruppen denen die Sanitätekolonnen zur Seite ſtehen ſodaß die Speditionsverein beſchäftigt waren Sie hatten einen willigen Abnehmer
Verwundeten ſehr ſchnell verbunden und von den Feldlazareiten den für ihre Ware in der Perſon des Arbeiters Boſe der für eme hieſige Petersburg 24 November Meldung des B LeA Waß
Etappenlazaretten zugeſührt und von dieſen an die Krankenhäuſer weiter Firma auf dem Schlachthofe Häute und Därme aufkauft und dadurch Ver ſeinerzeit General Trepow nicht geglüch iſt nämlich dem Zaren
gegeben werden können Obwohl in künftigen Kriegen mehr Verwundungen J bindungen mit Fleiſchermeiſtern hatte die er dazu benutzte um das ge Wittes Tätigkeit als gefährlich ſür den Staat hinzuſtellen in nun
vorkommen würden ſo würden doch viel weniger Soldaten tödliche Ver ſtohlene Schmalz zu verſilbern Da der Hehler die Ware an die Fleiſcher anderen Mä der d Deweitw letzungen erhalten Die Verwundungen durch das beträchtlich kleinere ſtets zu Markipreiſen verkaufte ſo konnten die Geſchäftsleute keinen Verdacht re nnerw aux Hand von ſen und Zahien gelungen
Kaliber des Geſchoſſes und ſeines feſten Mantels ſeien weniger gefährlich ſchöpfen daß der Vertäuſer des Schmalzes dieſes unrechtmäßig in ſeinen Graf Witte iſt bei Hofe total in Ungnade gefallen Der Zar ſteht

Muskeln n r h der z oft J Beſitz r x ſogar einer Entlaſſung Wittes aus ſeinen Aemtern nicht im Wege Obüberraſchend ſchne e großen Erfolge bezügl er Heilung habe man Betriebsftörung Infolge Kurzſchluſſes entſtand geſtern vormittag digs hauptſächlich erzielt durch Umänderung der ganzen Wundbehandlung Jetzt 9 Uhr eine einhalbſtündige Störung des Betriebes bei der hieſigen Sia deinen m u r tn a a re n h lein
nen brauche man keine aſeptiſchen Mittel mehr noch weniger Charpie durch bahn ſowie bei der Fernbahn Halle Merſeburg n wohi jraglich obwohl Rußland ar nd der unbegrenzten Mögzlich

welche in ſehr vielen Fällen erſt die Jnfektionskeime in die Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage keiten auch hierin noch Ueberraſchungen bieten kann Vorläufig iſt Witte
Wunde getragen ſeien Die Behandlung ſei die denkbar ein tedenfalls ein Staatsmann ohne den geringſten Einfluß auf das politiſche
fachſte ſodaß ſie ſogar der ger ne ausführen könne T l l i t Leben RußlandsAmputattonen im Feidlazarett Arbeiten des Chirurgen mit Säge und nd enWeſen was im Krtege von 1870 noch eme Haupirolle geſpielt habe elegramme u etzte Rachr ch London 24 November Meldung der Wiener Ztg Dally

T würden auſhören Nur in den allerſchlimmſten Fällen Verwundungen Kiel 24 November Wolff s Bur Geſtern abend fand an Expreß meidet aus Rom daß der Papſt anarchtſtiſche Drohbriefe
der r Brrr fie fern Den M W eiten 8 e de Bord des Lintenſchiffes Deutſchland beim Kaiſer Abendtafel ſtatt zu erhalten hat Es wird ihm angekündigt daß er unter allen Umſtänden

S her habe n Die Wunde de leſe in ſich durch emen K u eraden der geladen waren Prinz Heinrich von Preußen Staatsſekretär von einem Attentat zum Opfer fallen werde Man glaubt daß ein großes
aunflegen dann den Vervand darüber binden damit ſei alles geſchehen Tirpitz die Vizeadmirale von Prittwitz und Gaffron Fiſchel und von Bombenattentat gegen den Vatikan geplant wird Es wurden
Kein Aus und Abwaſchen der Wunden ſei nötig Dieſe ſo behandelten Ahlefeld die Kontreadmirgle von Hoitzendorff Pohl und von Heeringen deshalb verſchärfte Vorſichtsmaßregeln getroffen
Wunden würden in den meiſten Fällen zur Heilung führen Die dann j und die Kapitäne zur See Paſchen Rollmann Kalau vom Hofe von

68 J noch weiter notwendige Behandlung könne ma en erfolgen Kroſigt und Lans t euUnm die Kugel brauche man ſich micht zu kümmern ie Hauptſache für Besoden Verwundeten ſei nur Ruhe und Schonung der Wunde Wien 24 November Wolff s Bur Kaiſer Franz Joſeph Patentamvwaltshureau Sack a Leiprig
der Bei dieſer Behandlung konnten im ruſſiſch japaniſchen Kriege einem Re hat den Feldmarſchall Leutnant von Hötzendorf nunmehr definitiv zum Verwertung Brühl 2
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Spezial Geſchäft von

G Preuss r Ich
Mefſſerſchmied aus Solingen
empfiehlt in großer Auswahl

Tiseh Dessert u Tranechier
Besteeks

Obstmesser und Gabeln
Vorlege Gemüse Bier

Rokka u Hislöffel
Ansternmesser Butter und

Läsemesser
Salat und Fisehbesteeks
Sehbreſbtischgarnituren
Geflügelseheren von 50 an
Rasiermesser von 50 an
Rasier u Küchkengarnituren

uſw

Einzige Solinger Reparatur
werkatatt und ſeifereian Platzee

Fellteppiche
ren Katzenfelle

empfehlen billigſt

Gebr Danglowitz
Cederfabrik Fiſcherplan 2

Polz Waren

Colliers Stolas eto
heueste Formen

in modernstoen Fell Arten

Chr Voisgt
Kürschneret

heipzigerstrasse 16

UVmarbeitungen u Reparaturen
von allen Pelzwaren sachgemäss u

prompt

Korpulenzraten
wird beſeitigt durch d Tonnola Zehrkur
Preisgetrönt m gold Medaillen u Ehren
diplomen Kein ſtarkerLeib keine ſtarken Hüften
z ſondern jugendl schlanke elegante
t u graztöſe Taille Kein Hoilmittoel
kein G ohoimmittel ledighich ein Bntfet
tungsmittel für korpulente geſunde Per
onen Aerztlich empfohlen Keine Diät keine
enderun d Lebensweiſe Vorzügl Wirtung

Paket 50 Mk fr gegen Poſtanw od Nachn
Franz Steiner Co

Berlin 63 g 78Oberrobl Beiketts
mit der Krone u

empfiehlt

Otto Inat

v Bruckdorf Niet
lebener Verein

ferner Presstort
Gazkoks t ſ w

Fernruf 1

Schwarze Kostüm Seide
ganz besonders haltbare Garantie Ware

Meter von Mk

Regto ſir Besätze Schürzen Blusen und Kostüm Röcke
ganz erheblich Preiſe r R

Die vom Verwalter der

ß j II gut 1 Pfd 25 PfAen I ſehr gut 1 Pfd 35 Pf

do feine neue 1 Pfd 42 Pf
do allerfeinſte neue 1 Pfd 50 Pf

nur beſte 45 Pf

L Wuchererſtr 45

Sutaninen

34 pf
1 PfdW tun

190ber Atranat gen W
Pfd 85 Pf s Pfd M 50

Mandeln ureringggral Zarantiert

Gewählte Pani üss 10 p P

nan un
Döllnitzer Weijenmehl Z

Zeutel von der Mühle ſelbſt plomb
Nr 12 Vid Beutel 25 Pid Beutel

o M 162 M 35oo 90 395ooo l 230 40
la Wrizenmehl loſe
00 4 Pfd 53 Pf 10 Pta N 30
000 47tä 58 Pt 10 Pfd M 45
a Iucker t 18Pf haus
lahakfinade, Aablene Pfd 20Pf

W O Wehl ſowie loſes Mehl und
Zuger unter 50 Pfund bei Zuſendung
oder per Bahn Pfund 1 Pfennig

er

Reiohe Auswahl
von 450 1500 Mark

via

Westen amerikanischer zu
e 1250 und 900 Mark

e neenrrere rAlleinverkauf für Halle a u Regierungsbezirk Merseburg e än

S Spottbillig

Mriater IS u W a ne
l

Grosser Massen Weihnachts Kusverkauf

Vriedberg sehen Konkursmassee ſtangenen Waren und andere Waren

werden I Schmeerſtraße 21 K im früher
h Voigit schen Laden

ansverkauft

gediegeneHerren Damen u Kinder Wäſche

Schürzen Spitzen Stickereien

Zackwaxenpreiſe Otto Hornschein

Fernſprecher 2500 Groß Röſterei Hallaria Mittelſtr 21
Durch große Abſchlüſſe u Vorräte liefere ich zur Weihnachtsbäckerei c

Beſte bahr 1 Pfd tLade Butter r 128 Pf
bei 5 Pfd 25 unter Garantie daß
ich nur allerbeſte Qual führe

e Yefr e 70 jßerten Vanillimzucker extraſtark

1Pfd n 50 ſang Stg v an
Ia Citronen u Gewürzöl a Fl 10 P

la Citronen a Stck von 5 Pf an
Mactsblüte Zummet u Cardamom
nur in allerbeſter Onal billigſt

Ia Muskatnüsgsse mittel 6 Stück 10 Pf

Palmin echt 1 Pfund netto 65 P
Ia Pflanzenbutter 1 Pfd neito 95 Pf

nur in Kartons undMargarine unr das Fabrikat

was mit Recht als das 3beliebt geworden iſt Allerhestse

Oual la Ia Ia 1 Pfund nur 75 p
Onal Ia 1 Pfund nur 65 Pf
forrügl Hacimargarige 1 Pfund nur 48 Pf

Ia Sohma friſch 1 Pfd 58 p
Sizil Kaselnüsso 1 Pfund 36 Pf
Ia Walinüsso W 8 38 v 5 Pf

unt hochfeinBaumhbisqui ts 1Pfd nur 60Pfdo m Scho m allerf 1 Pfd 1 M
Sehekol treten gar rein 1Pfd 80Pf

Ia Stearinbaumkerzen t Kart 35 P
Stearin 1 Pfd extraprima spf
Talel 1pfd prima 70PfKorzen 1pfo tertia 60Pf

Neuela Ringäpfel 1Pfd 45Pf
Aprikoſen ärnnellen Pfirſiche

Kirſchen Feigen Datteln PflanumenIa Konserven in Doſen billigft
Feine Spiritnoſen und Punſcheſſenzen
Kaffee alloren KTakao Schokolase Tee

laut besonderer Preisliste
D Für Bahnverſfaud und frei Haus erbitte Veſtelnngen bald e

a und möglichſt Ta e vor Lieferung reih Abgang s D D

Xur beste Fabrikatoe
4 Maerekor Alter Markt 8

Eis Weihnachten höchsten Rabatt

h eca

Künstlerpinsel
Malleinwand

Vorlagen

Max RäcdlerSpottbillig
Kurz Weiß n Manufakturwaren

vorgezeichnete Handarbeiten
Tapiſſerie Artikel Schneiderei Artikel

Tiſch Bett u Küchen Wäſche Haudtücher

Gr Steinstr 88
Felegenheie anf Keine Seide

gemustert und glatt

Meter gio M

äd 3000 Bis 50 billiger als and
Passen auf alle Apparate mit 65 Tönesa

Malen Sie

O I r
Aquarell
Farben

rbenhandlungabe cheſtraße 2

Man verlange ausdrücklich

Belege Haarfarhe
in ſchwarz braun und bloud ſehrnatürlich m echt u dauerhaft
färbend bei Waltegott NohfGr Ulrichſtraße m

3 Wahmasohinen
auf Abzahlung unter gfenſigen So

dingungen bO Wilh Mäünster Marktplatz 24

C Birke Biehbandiung
Srunnenſtraße 66 Fernruf 78Fuiterschweine

ſtehen von Montag ab und folgende Tage preiswert zum Verkau
O Sämmtliche Schweine sind gegen Rotlant Loimptt r

z ſchneiden D V G M Weitergeben
I üthaumnihe

II

Aufſehenerregend Völlig konkurrenzlos
S Aehnliche Anerbietungen weiſe man zurück

Ein Verſagen der Hoſianng Gelänte ſelbſt bei
ſchiefſtehenden Bäumen garantiert ausgeſchloſſen

Preis per Stück 1 Mark 25 Pfg ſowie 20 Pfg
S Porto gegen Nachnahme oder Vorauszahlung

Fabrik Niederlage der Hoſianna Geläute

Hellmuth Pabst8 L e Leiprig Lindenstrasse 4
Wiebderverkänfer erhalten bedeutenden Rabatt

rer rer e re rer rer
Einem geehrten hiesigen sowie auswärtigen Publikum

geehrten Vereinen den Herren Gastwirten Freunden und
Bekannten zur ges Kenntnisnahme dass ich die

Leitung meiner früheren
bisher Musikdirektor Sohröcker

wieder übernommen habe und halte mich zur Ausführung
von Vorzäüglicher Konzert und Bahl sowie Klaviermusik
bestens emptohlen

Fernspr 398

Musikkapelle

Hochaohtungsvoll
Hugo Engelmann Masikdirektor

Schkeuditz
nene
Weihnachts

Ausverkauf

x
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Kleider Röcke

Unterröcke Morgen

a
röcke u Hatinees

im Preize bodentend ermäsestgt
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